
 

 

 

 

 

 

Medienmitteilung vom 15. Januar 2025 

Amherd: Landesverrat bestrafen! 
Die Bürgerrechtsbewegung MASS-VOLL! nimmt den längst überfälligen Rücktritt von Viola 
Amherd zur Kenntnis und fordert eine rasche Aufarbeitung. 

 

Bundesrätin Viola Amherd hat der Schweiz enorm geschadet. Unter ihrer Führung beerdigte die 
Schweiz die historisch bewährte Friedensgarantie: Die bewaffnete Neutralität. Das Ausland nimmt 
die Schweiz nicht mehr als neutral wahr. Ein Sicherheitsrisiko! Amherd integrierte die Schweiz in 
grossen Schritten in das Angriffsbündnis NATO: Schweizer Soldaten sollen an Bündnisfallübungen 
teilnehmen und der Schweizer Luftraum wird zukünftig von der NATO mithilfe des „Sky 
Shield“-Programms geschützt. Amherd hat die Landesverteidigung in fremde Hände gegeben! 

Ihre schweizfeindliche Politik gipfelte im EU-Knechtschaftsvertrag am 20. Dezember 2024: Damit 
wäre die Schweiz nur noch eine Kolonie der EU, die Referendumsdemokratie verkommt zur 
Demokratie-Simulation. Selbst Karin Keller-Sutter warnt vor dem Souveränitätsverlust. 
MASS-VOLL! protestierte am 20. Dezember 2024 mit Hellebarde vor dem Bundeshaus gegen den 
EU-Knechtschaftsvertrag. 

Der Rücktritt von Viola Amherd ist Resultat des entschlossenen Widerstands der 
Bürgerrechtsbewegung gegen die verfassungswidrige Integration in die NATO sowie den 
EU-Anschluss. MASS-VOLL! wird mit aller Macht weiter für die Souveränität von Volk und Staat 
kämpfen! Der EU-Knechtschaftsvertrag wird scheitern! 

Aufarbeitung und Strafverfolgung 

Wir fordern: Ausländische Truppen haben die Schweiz unverzüglich zu verlassen. Die Schweiz darf 
keine F-35 kaufen! Auch fordert MASS-VOLL! eine lückenlose Aufarbeitung sowie eine 
umgehende strafrechtliche Verfolgung wegen des Verdachts auf Landesverrat! 
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